
O Schöpfer, dessen Allmachtswort

1. O Schöpfer, dessen Allmachtswort 
einst diese Welt erbauet,
du dessen Fürsicht immerfort
auf alle Wesen schauet,
nimm gnädig dich auch unser an 
und lass dies Jahr uns sehen,
wie deine Hand die segnen kann, 
die deine Wege gehen.

2. Gib, Vater, uns das täglich Brot 
und stärk uns im Vertrauen,
lass deinen Segen, guter Gott, 
uns auf den Fluren schauen.
Schon oft hast du auf das Gebet 
der Menschen Hilf' gesendet,
kaum bat Elija, dein Prophet, 
so war die Not beendet.
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   6. Sonntag der Osterzeit A

Jesus spricht: „Ich bin in meinem Vater, 
ihr seid in mir, und ich bin in euch.“ (Joh 14,20)

     Terzenbrunn-Kapelle
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    Bibelwort:  
    „Du bist vertraut 
    mit all meinen
    Wegen.“ 

                                      (Psalm 139,3)

Gott, du kennst mein Leben.

Die Zeiten meines Lebens sind dir vertraut 
mit allem, was sie mir gegeben haben 
oder auch genommen haben.

Die Jahre meines Lebens sind dir bekannt 
mit allem, woran ich mich gefreut habe 
oder auch gelitten habe.

Die Tage meines Lebens sind dir immer gegenwärtig, 

mit allem, was in mir ist 
und was um mich geschieht. 

Die Zukunft meines Lebens liegt in 
deiner Hand, die mich hält und trägt, 
in allem, was kommt.

Dir will ich vertrauen auf allen meinen Wegen. 

Amen.                

 (nach Paul Weismantel)

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,

leider können wir zur Zeit nicht ins Haus kommen, um Sie zu 

besuchen und Gottesdienste zu halten. Wir denken aber an 

Sie. Wir werden Ihnen nun jeden Sonntag so einen Sonntags-

Brief schicken. Er soll Ihnen gute Gedanken und 

Segenswünsche bringen. 

Sicher kennen manche von Ihnen die Kapelle am Terzenbrunn

bei Arnshausen. Gerne wird Sie als Wallfahrts- und stiller 

Zufluchtsort besucht. Jetzt im Mai beginnen eigentlich die 

Wallfahrten. Und in der kommenden Woche sind in der 

katholischen Kirche die Bitt-Tage und die Bitt-Prozessionen. 

In diesem Jahr kann das alles nicht so wie sonst stattfinden. 

Aber beten und bitten können wir trotzdem - auch zu Hause, 

alleine, miteinander und füreinander. 

Gott lässt uns nicht im Stich. Dieses Vertrauen wünschen wir 

Ihnen von ganzem Herzen!    Christoph Glaser, Diakon

       

                   Sie können uns gerne anrufen, 
                      wenn Sie mit uns sprechen möchten!

         Friedrich Mebert, evang. Pfarrer
         Tel. 0971 / 78530003

         Christoph Glaser, kath. Diakon 
         Tel. 0971 / 699 828 13
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